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1    Alltagskultur 
 

 

 

1.1  Frauenbilder der 50er-Jahre | 1950er-Jahre 
 

 

 

 

Lösungshinweise 

 

 

Ad 1:  

 

Vervollständige folgende Tabelle: 

 Was siehst du? Wie würde das heute ausschauen? 

Einrichtung   

Staubsauger   

Herd   

Frau   

Schriftart   

Wortwahl der Schrift   

 

Ad 2: 

 

Schau dir aktuelle Siemens-Staubsauger-Werbungen z.B. auf YouTube an. Achte darauf, was im Mittelpunkt der Werbungen 

steht. Kommen überhaupt Personen vor? Was wollte die Werbeagentur offenbar vermeiden? 

 

  Was wollte die Werbeagentur offenbar vermeiden? 

Ist eine Frau dargestellt?   

Ist ein Mann dargestellt?   

 

 

Ad 3: 

 

Vervollständige folgende Tabelle: 

 Was siehst du? Wie würde das heute ausschauen? 

Mobiliar   

Kühlschrank   

Herd   

Frau   

Kind   

 

 

Ad 4: 

 

Vervollständige folgende Tabelle: 

 

 Was siehst du? Wie würde das heute ausschauen? 

Mobiliar   

Kühlschrank   

Herd   

Frau   

Kind   

 

Ad 5: 

 

Versuche, dich in die Lage der jungen Frau/ eines jungen Mannes mit ähnlichem Problem hineinzuversetzen. Überlege, ob dir die 

erzählte Geschichte realistisch erscheint und ob sie deinen Wünschen entspricht. 

 

Ad 7: 

 

Denke an das letzte Familienessen bei dir daheim und vergleiche es mit der abgebildeten Szene (z. B. Tätigkeiten und Gewand 

der Menschen, Art der Nachspeise). 
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Ad 8: 

 

Denk mal darüber nach, ob man sich Dinge wünscht, die man ohnehin hat, und mit welcher Strategie Werbeagenturen 

versuchen, einem ein Produkt so schmackhaft zu machen, dass man es unbedingt haben will. Geht es da vielleicht auch um 

Wünsche und Träume und deren Erfüllung? 

 

Ad 9: 

 

Filtere die Imperative aus diesen Stammbuchversen heraus und überlege bei jeder einzelnen Aufforderung, ob du das deiner 

Freundin wirklich raten würdest.  Versuche dir ein Mädchen vorzustellen, dass alle diese Anforderungen erfüllt und überlege, 

welchen Rat du ihr als Freundin geben würdest. 

 

 

 

 

 

 

 


